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Sieh den Mann und die Frau ........................ S. 7 ….. CD Track 1
Tanz-Lernvideos siehe unter „Branle des pois“ bei „you tube“

Adam, Ach Adam …..................................... S. 8/9....... CD Track 2
S. 9 Tanztabelle, letzte Zeile zu Takt 9-12: Damit wieder auf dem richtigen Fuß begonnen werden kann, muss der letzte Double vierschrittig durchgegangen werden (also auch auf 4 mit Gewicht) oder mit zwei Schritten und Tipp.

Diese Unregelmäßigkeit entspricht jener im 2. Takt und ergibt sich aus der Choreographie, die gegenüber dem auf S. 8 unten mitgeteilten strengen Original abwechslungsreicher, paarbezogener, raumgreifender und in Takt 5 mit 2 x Simple statt Double arbeitet.

Mein Herz ist fröhlich …............................... S. 27 … CD Track 9
S.28 Bewegungsanregung: 
Korrektur: 2 x geklatscht wird von den Gasse bildenden Personen natürlich in deren eigener Pause, also hinter „To-ren“. Die Klatschform wird vorher in der Gruppe abgesprochen, also z.B.: Erstes mal in die eigenen, zweites Mal in die erhobenen Hände des Gegenübers. Eventuell kann in der Pause nach gast ein weiteres mal (1 x) geklatscht werden.

Wer „Mein Herz ist fröhlich...“ singt, kann 2 x in der Pause hinter „Er half mir auf“ klatschen, also in der Drehung.

Alternativ können die Durchziehenden ihren Branle-Schritt auch als „Simple, Simple, Double“ tanzen, was sogar einfacher ist, jeder zweite Double kann dann wieder als Drehung ausgeführt werden.

Beide Tanzvarianten führen durch die gegengleiche Wiederholung (der „Durchziehenden“) zu einer Bewegung mehr oder weniger auf der Stelle, lassen also beide Gruppen kompakt beieinander agieren.
Soll wirklich deutlich raumgreifend hindurchgezogen werden, so wird die Schrittvariante „S,S,D“ (s.o.) gewählt, die Simple etwas diagonal, die Double-Schritte deutlicher vorwärts ausgeführt
Textausdeutende Choreographie zum Quodlibet „Mein Herz … + Zieh ein ...“
Aufstellung paarweise im Flankenkreis mit rechter Seite zur Mitte

Grundschritt = S, S, D 

Die Paare werden zu zweit durchgezählt, jedes Einserpaar steht symbolisch für das Einzugstor des Tempels, jedes Zweierpaar bildet Hanna und Samuel ab (denn Hanna bringt ihren Sohn abschließend in den Tempel).

· Alle Einserpaare tanzen seitwärts hin und her, öffnen und schließen quasi das Tempeltor: 

Simple im Paar auseinander, Simple zueinander, Double auseinander

Wiederholung gegengleich = S zueinander, S auseinander, D zueinander.
· Alle Zweierpaare ziehen im Prinzip mit der gleichen Schrittfolge im Uhrzeigersinn über die Kreisbahn durch die (sich jeweils öffnenden) Tore. Dazu werden insbesondere die Double-Schritte aber vorwärts ausgeführt. Im Detail ergibt sich für sie folgende Schrittfolge:
2 x Simple bis kurz vors Tor der anderen,
mit großschrittigem Double hindurch,
2 x Simple dicht hinterm Tor eher seitwärts hin und her 
mit Double weiter zum nächsten Torpaar (aber noch nicht hindurch)
Meine Seele preist die Größe unsres guten Gottes …. S. 42 …. CD Track 16
Tanz-Lernvideos siehe bei „you tube“:
Female Saylor
https://www.youtube.com/watch?v=mdTmQqJiUYw
Female Saylor - English Country Dance with music by Hoggetowne Fancy
https://www.youtube.com/watch?v=NYaW-nLBl10
Female Sailor - English Country Dance (Recueil de Contradances 1706) – Walpurgisnacht“
https://www.youtube.com/watch?v=uh60dANB778
Female Saylor - English Country Dance
https://www.youtube.com/watch?v=sTzD4_66eaw
ODER OPTIMAL UNTER
Female_Saylor.avi
https://www.youtube.com/watch?v=NPmkVtyvd9Q
Vereinfachungsstufe 1

Aufstellung im einfachen Kreis zu zweit abgezählt (bzw paarweise im Frontkreis, Herren = Einser haben ihre Dame = Zweier rechts neben sich

	
	
	

	A-Teil 1
	Die Einser gehen einen Kreis gegen Uhrzeiger um die währenddessen wartenden Zweier (fremde Dame) links von ihnen
	8 der Einser

	
	Die Einser gehen einen Kreis mit dem Uhrzeiger um die wartenden Zweier rechts von ihnen (also um die eigene Dame)
	

	A-Teil 2
	Die Zweier gehen einen Kreis mit dem Uhrzeiger um die währenddessen wartenden Einser (eigener Herr) links von ihnen
	8 der Zweier

	
	Die Zweier gehen einen Kreis gegen den Uhrzeiger um die wartenden Einser (fremder Herr) rechts von ihnen
	

	B-Teil 1
	Dos-à-dos bzw. Rückenkreis mit dem fremden Nachbarn
	Dos-à-dos (Corner)

	
	Paarkreis mit Blickkontakt mit dem fremden Nachbarn
	Paarkreis (Corner)

	B-Teil 2
	Dos-à-dos bzw. Rückenkreis mit dem eigenen Partner
	Dos-à-dos (Partner)

	
	Paarkreis mit Blickkontakt mit dem eigenen Partner
	Paarkreis (Partner)


Vereinfachungsstufe 2 (fast Original)
Um im Tanz die Schwierigkeit des Rollenwechsels an den Gassenenden vorerst zu vermeiden (sonst aber wie im Original zu tanzen) kann im Doppelkreis begonnen werden: Herren im Außenkreis mit Blick zur Partnerin im Innenkreis. Paare wieder zu zweit durchgezählt. Nun sind aber im jeweils ersten Viertel des Tanzes die Wege auf der Außenkreisbahn relativ groß.

Anschließend evtl die Nummern tauschen und die Schritte der anderen lernen.

Dann das Original mit „Bäumchen“ und „Progression/Fortschritt“ in der gassenaufstellung versuchen.

Josua, der schlug die Schlacht bei Jericho nicht allein (Rahab) …...  S. 18-21
Auch mit folgender leicht variierter Schrittfolge im Refrain:
S, S, D,   D,     D

S, S, D,   S, S, D
Die letzten 2 Takte (kursiv gedruckte Schrittfolge) auch jeder frei für sich und/oder mit abschließendem Akzent durch betontes Absenken beider Fersen (= lautmalerische Entsprechung zum Fall der Mauern)
Die Tabelle dann also so
Zum Refrain 

	Takt
	Zeit
	Bewegung
	Kürzel

	1
	1,2

3,4
	Links seitwärts, re ohne Gewicht ranstellen

rechts seitwärts, li o G ranstellen
	S

S

	2

3

4
	1,2,3,4
	Links seitwärts, rechts ranstellen, links seitwärts, re o G ranstellen 

Takt 2 gegengleich wiederholen (also alles nach rechts)

Takt 2 wörtlich wiederholen
	D

D

D


Takt 5-8 gegengleich wiederholen bzw. die Takte 7 und 8 wie oben beschrieben frei oder mit S,S,D bzw Fersenakzent

Takt 9-16 wie Takt 1-8
Geübte Gruppen können zudem die Mittanzenden zu zweit abzählen und in den Takten 7+8 (bzw 15+16) mit der Folge S,S,D eine kurze Hecke tanzen, also jeweils Platzwechsel mit dem Nachbarn (Einer gegen Uhr, Zweier wechseln mit Richtung im Uhrzeiger).
Das Grab ist leer  ...................................................... S. 49 / CD 21
Optimale Personenzahl für den Tanz sind 5 Paare (pro Kreis): Dann kommt man im B-Teil an 4 fremden Partnern vorbei einmal ganz herum und somit in die auf der Ausgangsposition hinterlassene Leerstelle – ansonsten muss man sich etwas in die Kreisreihe hineindrängen bzw die nicht aktiven Paare müssen die Leerstelle etwas wandern lassen indem sie sich leicht seitwärts bewegen.

Es können auch zwei Paare gleichzeitig an diametral entgegengesetzter Stelle im B-Teil mit dem Damensolo beginnen, dann wären 6 Paare optimal.

Bei verhältnismäßig ruhiger Einspielung (des B-Teils) wie auf der CD „Ich will dich tragen“ kommt die jeweilige Solistin (Maria Magdalena) mit je 2 Takten = einer Schrittfolge am fremden und einer weiteren Schrittfolge am eigenen Herrn vorbei. Dabei wird mit relativ großen Schritten dicht an der Bahn getanzt und eng gefasst (z.B. am Oberarm des Gegenübers)
Weit verbreitet ist stattdessen ein schnellerer B-Teil und das Verwenden von 4 Takten = 2 Schrittfolgen pro Gegenüber, was aber ein Mitsingen nahezu unmöglich macht bzw durch die doppelte Wiederholungszahl ermüdet. Die Fassung kann dann normale Handfassung in V-Position sein und die Slalomlinie schwingt seitlich weiter aus. Temporeicher wirkt aber der Wechsel schon nach je 2 Takten (= einem Schritt) auf den auch unsere Einspielung abgestimmt ist.

Ich habe den Herrn gesehen …................................... S. 50-51
Auf S. 51 Takt 7+8 müsste in der Kette ER die zweite Dame mit links fassen.
Ich empfehle inzwischen aber eine Hecke (quasi Kette ohne Fassung) und die Ausführung mit ruhigerer Schrittfolge:

	7+8
	1,      , 4   

1,    3, 4   
	HECKE: Am Partner rechtsschultrig mit 2 ruhigen Schritten vorbei, dann mit einer raumgreifenden 3/4-Drehung (im Wechselschrittmaß lang-kurz-lang) um rechts auch am folgenden entgegenkommenden Herrn vorbei und so vor dem dritten (als neuem Partner) zum Stehen kommen.
	HECKE: An der Partnerin rechtsschultrig mit 2 ruhigen Schritten vorbei, dann mit einer raumgreifenden 3/4-Drehung (im Wechselschrittmaß lang-kurz-lang) um rechts auch an der folgenden entgegenkommenden Dame vorbei und so vor der dritten Dame zum Stehen kommen (in Ausgangsposition)


Korrekturen

S. 40 letzter Takt, Stimme 1 + 2, „ba-by“ statt „ba-bay“
Auf S. 57 unter „Inhalt der korrespondierenden CD“

ist die Reihenfolge der Tracks 20 + 21 zu tauschen!


